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Halle und Umgebung

Ha e den 25 Oktober 1916

Makrelen und Grützleberwurfſt
Bekanntmachung

Auf dem ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule kommen von
geute ab geſalzene Makrelen das Stück zu 55 Pfg bezw 60 Pfg

kaufzum e r beliebten Grützleberwurſt in 1 Pfd Doſen zu
1,80 Mark werden an fleiſchfreien Tagen noch Leberwurſt
Paſtete in 2 Pfd Doſen zu 6 Mark und Sülzwurſt in 2 Pfd

Doſen zu 6 Mark abgegeben
Halle den 25 Oktober 1916

Der Magiſtrat

Margarineverkauf
Bekanntmachung

Am Donnerstag den 26 Oktober 1916 wird auf dem
ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlacht
hofe Margarine verkauft und zwar
hermittags ron 12 Uhr auf die Nummern 18 001 21 000
nachmittags von 6 Uhr auf die Nummern 21 001 24 000
der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haus
haltes entfällt s Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Halle am 25 Oktober 1916

Der Magiſtrat

Preißelbeeren
Bekanntmachung

Der Beſtand an Preißelbeeren geht zu Ende neue Be
züge ſind nicht zu erwarten Der Reſt der Preißelbeeren

t in der Talamtſchule zu 80 Pfennig für das Pfund zum
Verkauf

Halle den 25 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Verbot des Verkaufs von Magerſchweinen
an Nichtmäſter

Auf den zahlreichen Viehmärkten wie in den Ställen der Vieh
händler und auch auf dem Lande werden ſeit einiger Zeit große
Mengen von nicht ſchlachtreifen Schweinen im Gewicht von über
120 Pfd an Perſonen verkauft die nur die Abſicht haben dieſe
Tiere nach einer 6wöchentlichen zum Teil vollſtändig unzuläng
lichen und ſachunkundigen Fütterung für ihren Haushalt zu
ſchlachten Auf dieſe Weiſe gehen in kleinen und großen Städten
riele noch nicht ſchlachtreife Schweine den eigentlichen Maſt
betrieben und vor allem auch der Allgemeinheit verloren Das
Landesfleiſchamt für das Königreich Preußen hat infolgedeſſen
den Verkauf von Schweinen über 120 Pfd an Private verboten
und erklärt daß dieſe Schweine nur den zuſtändigen Organen der
Viehhandelsverbände angeboten werden dürfen Dieſe werden
für die Vermittlung der Schweine an zuverläſſige Maſtbetriebe
Sorge tragen Damit wird auch der wilden Preistreiberei in
ſogenannten Futterſchweinen ein Ende gemacht Von dieſer Maß
nahme kann erwartet werden daß die Maſtbetriebe ihre Be
ſtände wieder auffüllen und daß auch der derzeitige Höchſtpreis
für Schweine in Einklang mit dem Preiſe für Magerſchwe ne
gebracht wird Außerdem werden diejenigen Leute welche für
Sausſchlachtſchweine hinreichend Futter haben gezwungen jüngere
Schweine groß zu ziehen und es wird dadurch vorausſichtlich auch
der völlig daniederliegenden Ferkelmarkt und die anhaltende Un
verkäuflichkeit großer Maſſen Ferkel im Lande behoben werden
Da die Schweinemäſtereien ihre Maſttiere für die Militärver
waltung und die großen Städte abgeben müſſen iſt dann auch
auf deren ſtärkere Verſorgung mit guten Fettſchweinen in den
vwächſten Monaten zu rechnen

Zur neuen Käſeverordnung
wird von amtlicher Stelle mitgeteilt

Die außerordentliche Knappheit von Käſe hat dem Kriegs
ernährungsamt Veranlaſſung gegeben Maßnahmen zu ergreifen
welche zu einer Erhöhung der Produktion und zu einer einiger
waßen gerechten Verteilung führen ſollen Dieſe Maßnahmen
kommen in ner Bundesratsverordnung welche in den nächſten
Tagen veröffentlicht werden wird zum Ausdruck

Die beabſichtigte Erhöhung der Produktion will die neue Ver
ordnung dadurch erreichen daß ſie für eine ganze Reihe von Käſe
arten die Herſtellerpreiſe und dementſprechend auch die Verkaufs
reiſe erhöht Bei den geſteigerten Milchproduktionskoſten waren
die bisherigen Käſepreiſe nicht mehr zu halten wenn nicht die Ge
ſahr beſtehen ſollte daß eine große Menge namentlich von
Magermilch deren Verarbeitung auf Käſe jetzt dringend er
wünſcht iſt zur Verfütterung in die Ställe gelangen ſollte Wenn
die Verwertung der Magermilch bei Verarbeitung auf Käſe eine
weſentlich geringere iſt als bei der Verfütterung ſo kann man
es dem Landwirt zumal bei der heutigen großen Knappheit
an Futtermitteln nicht verdenken wenn er das eigene Produkt
ſenes Betriebes die Magermilch zur Aufzucht und Mäſtung von
Schweinen verwendet
Das Kriegsernährungsamt hofft durch die mäßig erhöhten

Preiſe einen Anreiz zur vermehrten Herſtellung von Käſe zu geben
Die bisherigen Mißſtände in der Verteilung des Käſes hatten

ihren Hauptgrund darin daß nicht mehr der im Frieden übliche
natürliche Verkehr zwiſchen Käſereien Großhandel Kleinhandel
und Verbraucher ſtattfand Die bisherige Verordnung ließ dem
Lerſteller die Möglichkeit bis zu 5 Kg aufwärts direkt an den
Verbraucher Poſtvakete mit Käſe zu verſenden Der Umfang
dieſes Poſtverſandes war in letzter Zeit ein derartiger daß eine
ganz ungerechte und durchaus unſoziale Verteilung des Käſes
ſtattfand welche in den meiſten Fällen den wohlhabenden Kreiſen
zugute kam und zur Folge hatte daß der Käſe vom Ladentiſch
immer mehr verſchwand Es ſteht zu hoffen daß das Verhot des
Hewerbsmäßigen Poſt und Frachtverſandes dieſem Uebel ſteuern
wird und daß durch dieſes Verbot auch eine beſſere Kontrolle
über die Ernhaltung der Söchſtpreiſe erzielt werden kann Hat
die nunmehr ergriffene Maßnahme Erfolg ſo wird ſich eine Be
wirtſchaftung des er die mit ganz außerordgntlichen
Schwierigkeiten verbunden ſein würde erübrigen Wenn ſchon
ne Bewirtſchaftung der Butter und der Eier auf ungeheuere
Oinderniſſe ſtößt wieviel mehr müßte eine vollſtändige Ratio
nierung des Käſes hei den vielen vrelen Sorten und ihren ver
hiedenen Preiſen zumal bei den jetzt vorhandenen geringen
Mengen Schwierigkeiten begegnen
Der dritte Zweck der neuen Verordnung der an Bedeutung
em beiden erſten gewiß nicht nachſtedt verfolgt das Ziel die
fettkäſerei vollſtändig zu beſeitigen und die Dreiviertel und
Zabfettküäſorei auf ein denkbar geringes Maß einzuſchränken
e Kriegsernährungsamt vertritt den Standpunkt daß alle
Fettwengen die zur Buttererzeugung frei gemacht werden können
ter allen Umſtänden dem Käſe entzogen werden müſſen damit
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nennen m Tfügung geſtellt werden können Dort werden ſie am meiſten ent
behrt und beſſer angewendet als wenn ſie im Fettkäfe deſſen Ge

jetziger Zeit geradezu einen Luxus darſtellt verzehrt
werden

Eine noch weitere Herabſetzung der Fettgrenze wie ſie im
Entwurf vorgeſehen iſt war teils aus techniſchen Gründen un
möglich teels wegen der erforderlichen Rückſichten auf die Eigen

zart der Weichkäſereien untunlich
Der allgemeine Wunſch des Handels daß ſchon durch die

Bundesratsperordnung Zuſchläge für den Großhandel feſtgeſetzt
werden möchten und daß es nicht wie bisher den Landeszentral
behörden überlaſſen bleiben ſollte je nach Bedürfnis in den ein
zelnen Landesteilen dieſe Zuſchläge feſtzuſetzen hat in der Ver
ordnung ebenfalls Berückſicht gung gefunden und zwar in einer
Weiſe die vorausſichtlich die Handelskreiſe befriedigen wird Das
Kriegsernährungsamt erhofft demnach von der Verordnung daß
per legitime Groß und Kleinhandel der vor Kriegsausbruch in
durchaus angemeſſener Weiſe den Verkehr zwiſchen Herſteller und
Verbraucher vermittelt hat nicht nur ſeine gewohnte Friedens
arbeit zu welcher ihm ſeine Fachkenntniſſe zur Verfügung ſtanden
wieder aufnehmen kann ſondern auch daß er die ihm unbedingt
zu gönnende Exiſtenz wiederfindet

Wenn auch bei der großen Schwierigkeit der ganzen Materie
zweifellos durch die neue Verordnung eine reſtloſe Löſung die
alle Teile befriedigt nicht erreicht ſein wird ſo ſteht doch zu
hoffen daß wenigſtens in allen denjenigen Punkten die bis dahin
zu allgemeiner Klage Anlaß gaben eine weſentliche
Beſſerung in dem Verkehr mit Käſe eintreten wird

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſftliſte Nr 662

Jnf Regt Nr 15 Guſtav Müller 1 Komp gefallen Jnf
Regt Nr 59 Walter Koch 2 vermißt Franz Schmidt
2 vermißt Reſ Jnf Regt Nr 57 Paul Müller III 3

aus Giebichenſtein bisher vermißt in Gefgſch Reſ Jnf Regt
Nr 65 Paul Wipplinger 2 ſchw verm Reſ Jnf Regt
Nr 82 Otto Gille 12 bisher vermißt in Gefgſch Reſ Jnf
Regt Nr 91 Utffs Max Knorre 3 ſchw verw Jnf Regt
Nr 118 Gefr Karl Dorenberg 9 I verw Reſ Jnf Regt
Nr 227 Auguſt Langrock 2 l verw 14 8 15 Reſ Jnf
Regt Nr 259 Georg Körner 9 ſchw verw Reſ Jäger
Batl Nr 4 Sötzel 1 I verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 343

t Reſ Jnf Regt Nr 244 Gefr Albert Klaffenbach 4
verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 663
1 Garde Reſ Regt Walter Berthold Maſch gew Komp

gefallen Königin Auguſta Garde Gren Regt Nr 4 Albert
Werther 4 bisher vermißt ſchw verw Reſ Jnf Regt
Nr 38 Karl Gerlgch 12 aus Eröllwitz l verw Jnf Regt
Kaiſer Wilhelm Rr 116 Julius Hoffmann 6 aus Giebichen
ſtein ſchw verw Regt Königs Jäger zu Pferde Nr 1 Kurt
Kyritz I Esk hisher vermißt durch Unfall verletzt Reſ Feld
art Regt Nr 7 Gefr Emil Metzner 6 Battr I verw Landw
Feldart Regt Nr 15 Gefr Adolf Saalfeld 3 Battr I verw
Vereins Laz Zug W 2 Ob St Arzt d R a D Kurt Düſſchke
geſtorben infolge Krankheit

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 344
9 Jnf Regt Nr 133 Ltn d R Günther Boeck 10

I verw 18 Jnf Regt Nr 192 Max Petzold 8 I verw
Reſ Jnf Regt Nr 244 Sergt Wilhelm Hetzel 8 vermißt

Katjerliche Marine Verluſtliſte Nr 90
Wilhelm Brockhaus Ob Her d aus Giebichenſtein tot

Bertram Roſenbaum Mtr bisher vermißt tot Hermann Goßmann Ob Hör nicht Ob Hszr kot Werner Kuntze Fähnr
z bisher vermißt tot

Preußßiſche Verluſtliſte Nr 664

Garde Gren Regt Nr 5 Ferdinand Richter 9 bisher
ſchw verw geſtorben Lehr Jnf Regt Gefr Erich Pfeiffer J
1 vermißt Otto Herwig 5 vermißt Hauptmann Hans

Ludwig 2 Maſchgew Komp leicht verw Berichtigung Otto
Müller 5 bisher vermißt in Gefgſch Reſ Jnf Regt Nr 72
Hans Gröſt 7 l verw Willy Achermann 1 Maſchgew
Komp l verw Feldart Regt Nr 220 Gefr Martin Kuhn
4 Battr geſtorben infolge Krankheit Weitere Verluſte näheres

beim Zentral Nachwe ſe Büro des Königl Preußiſchen Kriegs
miniſteriums Berlin NW 7 Dorotheenſtr Nr 48 zu erfahren
Hermann Amthor l verw Franz Bachmann I I verw Franz
Brenner aus Giebichenſtein I verw Kurt Walke l verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 344
Reſ Jnf Regt Nr 244 Albert Peters 11 I verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 345

Landw Jnf Regt Nr 133 Johannes Hilſcher 1 inf
Unfalls ſchwer verl

Preußiſche Verluſtliſte Nr 665

Reſ Jnf Regt Nr 48 Johann Kokot 9 ſchw verw
Jnf Regt Nr 66 Wilhelm Krüger 9 I verw Hermann
Büſchel 10 I verw Friedrich Lönnig 12 vermißt
Louis Müller III 12 vermißt Max Spaarmann 12
aus Cröllwitz vermißt Gren Regt Kaiſer Wilhelm I Nr 110
Willy Koch 12 I verw Jnf Regt Nr 149 Vizefeldw
Hermann Lötzſch 12 aus Giebichenſtein l verw Reſ Jnf
Regt Nr 231 Lin u Adj Julius Poppe Stab d I Batl vom
Jnf Regt Nr 143 ſchw verw und vermißt Gefr Hermann
Müller 1 gefallen Karl Herrmann 2 gefallen Vize
feldwebel Karl Daenart 2 gefallen Franz Domke 2
1 verw Ernſt Geißler 2 aus Trorha l verw Utffsz Fritz
Andre 3 I verw Utffs Fritz Huth 5 I verw Gefr
Hermann Lamm 6 l verw San Utffz Guſtav Reuter
10 I verw

Die Gummiſammelſtelle

des Roten Kreuzes in der alle irgendwie noch enibehrlichen
Gummiwaren oder Gummiabfälle ſchleunigſt abzugeben ſind be
findet ſich in der Volksſchule an der Neuen Pro
menade Mit Rückſicht auf den hohen vaterländiſchen Zweck
ſollte niemand zögern in ſeinem Haushalt und im Geſchäft genau
nachzuſehen ob er nicht noch Gummi irgend welcher Art beſitzt
das er nicht unbedingt braucht und jeder ſollte was ihm etwa noch
zur Verfügung ſteht alsbald in der genannten Sammelſtelle ab
liefern Er dient damit ſeinem Vatoerlande und ſich ſelbſt,

Verwendung von Heu zur Schweinefütterung
und Schweinemaſt

Jn den Mitteilungen der Rohmaterialſtelle vom 27 Septem
ber ds Js iſt darauf hingewieſen worden daß im kommenden
Winter die Futterrüben Runkeln Wruken Möhren uſw an
Stelle der Kartoffeln bei der Fütterung und Maſt von einen
herangezogen werden müſſen daſelbſt r r von Profeſſor
Franz Lehmann erprobten Normen für die Rübenfütterung an
Schweinen angegeben worden

Die Schweinemaſt iſt bekanntlich nur erfolgreich wenn neben
den in den Rüben vorwiegend enthaltenen zucker und ſtärkemehl
ähnlichen Stofſen die nötigen Mengen von eiweißhaltigem Futter
verabreicht werden können Die an ſolchen eiweißhaltigen Futter

ſie den Haushaltungen zu Koch und Schmelzzwecken zur Ver l Oelkuchen Fiſchmehl Kadavermehl Trockenhefe uſw vor

handenen Vorräte reichen aber zur Deckung des Bedarfs bei
weitem nicht aus es muß alſo auf andere Weiſe geholfen werden

Dies iſt möglich durch Verwendung des Heues zur Schweine
maſt Richt nur in Verſuchsſtationen ſondern auch in zahlreichen
Großbetrieben iſt feſtgeſtellt worden daß das Heu zur Schweine
fütterung mit beſtem Erfolg verwendbar iſt Der ganze Eiweiß
bedarf der Ration kann durch Heugaben nicht gedeckt werden
wohl aber ein großer Teil desſelben

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß man zur Schweinemaſt nur die
gehaltreichſten und beſten Heuvorräte verwendet

Die veſten Qualitäten von Wieſenheu und Grummet ent
halten 8 Proz verdauliches Protein während der Gehalt der
guten Qualitäten von Kleeheu Rotklee Luzerne Eſparſette
Serradella auf 10 12 Proz ſteigt Man wird deshalb in erſter
Linie die gut gewonnenen Kleebeſtände hierzu heranziehen

Das Schwein hat nicht die Fähigkeit Rohfaſer in nennens
wertem Umfange zu verdauen man muß daher ein Produkt er
zielen das möglichſt arm an Rohfaſer iſt Deshalb eignet ſich von
den Wieſenheunarten das Grummet beſſer als das Heu vom erſten
Schnitt Beſonders gute Erfolge ſind erzielt worden wenn die
Blätter von Klee und Luzerneheu durch Dreſchen und Abſtehben
der Stengelteile für ſich gewonnen wurden ſie haben bei der
Schweinemaſt denſelben Futterwert wie Kleie Das Vermahlen
der Kleeblätter zu feinem Mehl iſt nach den in der Praxis ge
machten Erfahrungen zwecklos Das Heu von Kleearten die nur
wenig verholzte Stengelteile enthalten wie Rotklee Eſparſette
und Serradellaheu im Gegenſatz zu Luzerneheu kann in geeig
neten Mühlen auch ganz zu Schrot vermahlen werden Das Ver
mahlen zu ganz feinem Mehl hat ſich in der Praxis nicht als
lohnend erwieſen Zum Vermahlen von Heu geeignete Mühlen
werden u a von K und Th Möller in Brackwede i C F W
Griesbach in Leipzig geliefert

Es laſſen ſich alſo bezüglich der Vorberettung des Heues zur
Schweinefütterung folgende Anweiſungen geben Grummet wird
einfach gehäckſelt von Kleeheu werden entweder durch Dreſchen
die Blätter für ſich gewonnen und die Stengel anderweit ver
wertet dies iſt beſonders für Luzerneheu empfehlenswert oder
man häckſelt das ganze Kleeheu und verarbeitet den Häckhſel auf
einer geeigneten Mühle zu Schrot dies empfiehlt ſich namentlich
bei Rotklee Eſparſette und Serradellahen Wenn man den
Häckſel künſtlich vortrocknen kann läßt er ſich beſſer vermahlen

Der Grummethäckſel die Kleeheublätter oder das Kleeſchrot
werden dann am beſten mit den zerkleinerten Rüben gemiſcht und
gemeinſam gedämpft wobei das Dämpfwaſſer ſorgſam geſammelt
und mit verfüttert wird weil es den beim Kochen der Rüben ge
löſten Zucker und andere wertvolle Nährſtoffe enthält Das
Dämpfwaſſer von Kartoffeln muß man bekanntlich abfließen
laſſen Wenn man alſo Kartoffeln mit verfüttert ſo müſſen dieſe
für ſich gedämpft werden

Der Zuchtdirektor Mommſen in Halle a S berichtet in Rr
75 der Jlluſtrierten land wirtſchaftlichen Zeitung vom 16 Septem
ber über die Mäſtung von Schweinen die unter Verwendung von
Kleemehl von zur Horſt in Großfeldhus Oldenburg ausgeführt
wurden Hierbei wurden in einem Fall neben dem Rüben und
Kartoffelfutter 4,3 Pfund Kleemehl Pfund Fiſchmehl und
2 Pfund Eicheln und in einer ſpäteren Periode 5,6 Pfund Klee
mehl Pfund Fiſchmehl und 2 Pfund Eicheln verabreicht Es
vandelte ſich um Sauen über 1 Jahr alt die 3 Monate vorher
abgeferkelt hatten und 270 300 Pfund ſchwer waren Der Zu
wachs war ein durchaus zufriedenſtellender

Jn zahlreichen Wirtſchaften einer Güterdirektion wurden an
80 Pfund ſchwere Läufer neben dem Rüben bzw Kartoffelfutter

Pfund Luzerneblätter und 1 Pfund Gerſtenſchrot an Läufer
bis 120 Pfund Gewicht 15 Pfund Gerſte und 154 Pfund Lugzerne
blätter an Maſtſchweine bis 200 Pfund Gewicht 1 Pfund Lugerne
blätter 2 Pfund Gerſte Pfund Fiſchmehl mit gutem Erfolg
verabreicht Hierbei wird beſonders bemerkt daß es zweckmäßig

iſt die Tiere von Jugend auf an die Aufnahme von Luzerne
blättern zu gewöhnen Die letzteren werden daher zweckmäßig
ſchon den Ferkeln trocen mit etwas Gerſtemehl und Fiſchmehl
gemiſcht vorgelegt

BeethovenKlavier Abend von Telemaque Lambrino

Vermochte Profeſſor Telemaque Lambrino in techniſcher
Beziehung von jeher beſondere Werte zu geben ſo eignet
ihm heute auch die geiſtige Reife für die innerlichſten Pro
bleme Beethovenſcher Herkunft Der tiefgründige Sinn der

Moll Sonate Op 31 Nr 2 kam infolgedeſſen unter Lam
brinos Künſtlerhänden ebenſo ſchön zur Darſtellung wie der
feine Geiſtesreichtum der Es Dur Sonate Op 27 Rr 1 Die
Wiedergabe der ernſten gedankengefüllten As Dur Sonate
Op 26 indeſſen zeigte daß Lambrino künftig noch mehr
leiſten kann denn wer die beiden vorgenannten Werke in
einem ſo ſicheren Zuge der Charakteriſtitk und der techniſchen
Güte ſpielt muß auch imſtande ſein die As Dur Sonate ohne
gelegentliche Tempoüberſtürzungen und Härte im Forte
1 herauszubringen zumal dabei die Uebermittlung des Ge
fühlsgehaltes an den Hörer zunimint Die 32 Variationen
in C Moll die der Künſtler an den Schluß ſtellte fallen unter
denſelben Geſichtspunkt

Von dieſen für den Geſamteindruck geringfügigen Ein
wänden abgeſehen bot Lambrinos Spiel aber wieder großen
Genuß nicht zuletzt durch die ſo natürlich ſprudelnde Friſche
ſeiner geſunden Kraft und durch die Abweſenheit jeder ge
künſtelten Auffaſſung der Beethovenwerke Deshalb ſpendete
die ſehr zahlreich erſchienene Schar der Zuhörer dem Kla
vierpoeten auch mit Recht jenen ſtarken Beifall für den einige
vortrefllich ausgeführte Chopin Etüden die einzige Beruhi

gungsmedizin bildeten Dr 3r B
Ständige Kunſtausſtellung Tauſch Groſſe

Aubßer der bedeutenden Sonderausſtellung des Jmpreſſioniſten
Carl Stroeher die wie nicht anders zu erwarten war von
Tag zu Tag an Jntereſſe gewinnt ſind jetzt neu ausgeſtellt eine
Anzahl Blumenſtücke und Stilleben von Emma Görg Weimar
die von guter alter Schule zeugen vierzehn teils farbige Original
zeichnungen von H Müller Wünſche die Motive aus
Hamburg und Umgebung ſchildern ferner zwei prachtvolle große
Originalzeichnungen von der Künſtlerhand Otto Ubbelohdes
Der Rote Turm und die Marktkirche und Marktplatz zu HalleAuch unſer heimiſcher Künſtler Wilhelm Buſſe brachte zwei

OriginalSteinzeichnungen Die Türme von St Marien von den
Hausmannstürmen geſehen und St Marien mit dem Roten
Turm zur Ausſtellung Von dem beliebten Radierer Mar
Joſeph Fliegerbauer finden wir wiederum eine große
Anzahl Originalravierungen Man beachte den originellen Ein
W auf dem Plattenrand der Radiernng Waritburg der den

eufel vor dem geworfenen Tintenfaß fliehend darſtellt Ganz
beſonderes Jtret dürfte die prachtvolle Kollektion von Ori
ginalradierungen Richard Müllers erregen die ſich durch
wunderbare Zeichnung als auch durch originelle Wahl der otive
auszeichnen Welch köſtlicher Humor liegt z V in den Blättern
Wunder der Dreſſur Jn voller Würde und
e Be prächtig in der Zeichnung ſind T ampf ünd
RNeckerei

Der Beſuch der Ausſtellung iſt daher gerade jetzt beſondzr
lohnend



vſermez ren
Das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe erhielt der Regierungs

landmeſſer d Winkler Reilſtr 18 Leutnant d L und
Ordonna beim Regts Stab des Reſ Jnf Regts 36

e die tung leerſtehenden Wohnungen die das
Statiſtiſche Amt in der erſten Novemberwoche veranſtaltet
werden noch einige freiwi G arg geſucht Geeig
nete Perſonen Lehrer und Schüler der oberen Klaſſen der
höheren Lehranſtalten wollen ſich zu dieſem Zwecke im Stati
ſtiſchen Amte Stadthaus III Zimmer 34 oder unter dieſer
Adreſſe auch brieflich bis zum 26 Oktober melden

Fortfallende Züge Von Mittwoch den 1 Rovember d Js
ab kommen die onenzüge 343 Merſeburg ab 6,18 Halle
an 6,38 348 Halle ab 5,35 Merſeburg an 5,54 349 Merſe

burg ab 6,15 Halle an 6,35 in Fortfall
Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie
der Na in Halle hat Herrn Geheimen Ober Medizinal
rat Profeſſor Wilhelm von Walde yer in Berlin die
goldene Cotheniusmedaille verliehen Als Mitglieder
der Akademie ſind aufgenommen die Herren Dr Przibram
Vertreter für experimentelle Zoologie an der Univerſität und
Leiter der biologiſchen Verſuchsanſtalt der leere Akademie
der Wiſſenſchaften in Wien Dr rofeſſor der Zoologie
an der Univerſität in Freiburg i Dr Siegfried Becher
Profeſſor der Zoologie und vergleichenden Anatomie Direktor des
zoologiſchen Jnſtituts an der Univerſität in Roſtock

Bei freiwilligen Angeboten nicht beſchlagnahmter Waren iſt
zur Vermeidung von Verzögerungen in der Bearbeitung uner
läßlich daß die Angebote nicht brieflich ſondern ausſchließlich auf
den amtlichen Vordrucken die bei den Handelskammern erhältlech
ſind erfolgen Für verſchiedenartige Gegenſtände ſind geſonderte
Aufſtellungen zu verwenden z B dürfen Wirk und Strickwaren
nicht mit aus Webwaren hergeſtellten Gegenſtänden auf einer Auf
ſtellung zuſammengefaßt werden Ferner iſt erforderlich daß die
Anbieter für jede angebotene Qualität eine Angebotskarte deebenfalls bei der genannten Stelle erhältlich iſt in doppe lter
Ausfertigung zuſammen mit dem amtlichen Angebots
ſchreiben einſenden Das Webſtoffmeldeamt iſt nicht in der Lage
Angebote die dieſe Bedingungen nicht erfüllen beſchleunigt zu
bearbeiten

Ferner iſt dringend erwünſcht daß die zu den freiwilligen
Angeboten gehörenden Muſterpakete auf der Außenſeite deutlich
ſichtbar den Vermerk tragen Freiwilliges Angebot

Goldene Hochzeit Vor einigen Tagen feierte das Schuh
machermeiſter jetzt Hoſpitalit Wilhelm Zinke ſche Ehepaar
goldene Hochzeit Eine Abordnung des Kriegervereins zu Halle
dem der Jubilar über 40 Jahre angehört ſprach am Vormittag
vor und überbrachte ihm die Glückwünſche des Vereins ſowie eine
Gabe aus dem Stockmarfonds nebſt Blumen Auch die Frauen
gruppe des Kriegervereins ließ durch eine Abordnung gratulieren
und Geſchenke darbringen Nachmittags 3 Uhr fand in der An
ſtaltskapelle im Beiſein von Familiengliedern und ſonſtigen
Freunden und Bekannten die kirchliche Einſegnung durch Herrn
Paſtor Keller von St Moritz ſtatt Der Geiſtliche überre chte
dem Paar eine Prachtbibel des Kirchenrates und das Kaiſerliche
Gnadengeſchenk von 50 Mark

Trauerfeier für Amtsrat Ragel Geſtern fand in Trotha
von der dortigen Kirche aus die Beerdigung des Amtsrats Nagel
ſtatt Die Trauerfeier wurde eingeleitet durch die Motette des
Halliſchen Singechors Selig ſind des Himmels Erben worauf
der erſte Geiſtliche Dr Jenrich die Grabrebe hielt in der er
ſchilderte wie durch den Tod des Entſchlafenen das Band inniger
Hemeinſchaft zwiſchen ihm und der treuen Lebensgefährtin das
Band zwiſchen dem Leiter des großen induſtriellen Werkes und
ſeinen Beamten und Arbeitern denen er ein Vorbild unermüd
licher Arbeitsfreudigkeit war und denen er in ſeiner ihm eignen
ſchlichten und einfachen Weiſe gern und oft wohltat das Band
mit der Kirchengemeinde die ihn vor einer Reihe von Jahren
in den Gemende Kirchenrat und in die Synode wählte die Bande
mit dem Kriegerverein in dem er ſich als Veteran von 1866 und
1870 ſeit langen Jahren durch Königstreue vaterländiſche Ge
innung und Kameradſchaftlichkeit betätigte zerriſſen wurde
Unter Glockengeläut und den Klängen einer Militärkapelle wurde
der beliebte und geachtete Entſchlafene dem eine ſehr zahlreiche
Trauergemeinde das letzte Geleit gab nach dem Friedhofe ge
tragen und dort in der Familiengruft beigeſetzt

Jm Verein der Vienenzüchter von Halle und Umgegend hielt
Herr Lehrer Schulze aus Zwebendorf einen Vortrag über Wahl
zucht

Die franzöſiſchen Geiſtesarbeiter
und der Krieg

n Der Figaro hat an eine Anzahl Schriftſteller
Künſtler und Gelehrte die Frage gerichtet Waren Sie ſeit
zwei Jahren in der Lage zu arbeiten wobei es ſich ſelbſt
derſtändlich um die Arbeit auf dem von dem Betreffenden
bisher gepflegten geiſtigen Felde handelt Unter den zahl
reichen Antworten ſei die von Louis Bertrand dem roman
tiſchen Verfechter der lateiniſchen Raſſe an erſter Stelle er
wähnt der erklärt daß er im buchſtäblichen Sinne des
Wortes nicht gearbeitet habe Er habe dafür verſchiedene
Studien veröffentlicht wie Jtalien nach dem erſten Kriegs
jahre Nietzſche und der Krieg Goethe und das Alldeutſch
tum Aber dieſe Gelegenheitsſachen könne er nicht als
Literatur bewerten ſondern nur eine literariſche Felddienſt
übung Auf einem anderen Standpunkt ſteht der Roman
ſchriftſteller Lucien Descaves der Verfaſſer des auch bei uns
bekannten Militärromans Sous offs der die an ihn ge
richtete Frage ſo beantwortet Was wäre aus mir in dieſen
zwei Jahren wohl geworden wenn ich nicht gearbeitet hätte
Ich habe ſelbſtverſtändlich geſchrieben und viel geſchrieben
aber die Zeit iſt größer angelegten und langatmigen Werken
ullerdings nicht eben günſtig Deshalb habe ich auch darauf
verzichtet das vor dem Krieg beendete Manuſkript eines
biographiſchen Romans noch einmal durchzuſehen

Die Mehrzahl der Antworten gipfelt in dem Bekenntnis
daß der Krieg eine Angelegenheit ſei die weder die Kunſt
noch die Gedanken ausſchließe So bekennt auch der Maler
Jaques Emile Blanche daß er nie in ſeinem Leben ſo viel
gearbeitet habe wie in dieſen Jahren Freilich nicht mit
dem Pinſel ſondern mit der Feder Er hat im Kriege ſein
Schriftſtellertalent entdeckt und ſeit zwei Jahren in regel
mähßiger Folge vielbeachtete Tagebuchblätter eines Künſt
lers h die jetzt in zwei Bänden erſchienen
ſind Auch Henry Bataille hat bekanntlich der Krieg die An
regung zu einer Göttlichen Tragödie gegeben Jm bejahenden Sinne ſprechen ſich weiterhin u a en Bourdeau

Francois de Curel und von Muſikern die beiden Antipoden
SaintSasns und Vincent Jndy die ausnahmsweiſe hier
einmal einer eng ſind aus SaintSasns hat in dieſentück für die Ausſtellung in San Fran
Jahren ein gr
cisco kompon er einige Motetten Lieder eine Elegie
für Violine und Klavier ein Konzertſtück für Poſaunen und
vie Partitur einer Bühnenmuſik zu Muſſets Salonſtück On
ne badines pas avee amour Vincent IJndy

Die nächſte Verſammlung findet am 12 November ſtatt

zu bringen in Polizeigewahrſam genommen Ein S

kehrsſtörung von etwa 10 Minuten entſtand

Theaker Konzert und Vorkräge

kommt am Donnerstag den 26 d Mts Mozarts Oper Don
Juan zur vierten Aufführung Shakeſpeares Luſtſpiel Was
ihr wollt geht am Freitag den 27 ds zum letzten Male in

komiſ Oper Das Glöckchen des Eremiten welche unter der
Spielleitung von Leopold Sachſe und der muſikaliſchen Leitung
von Kapellmeiſter Nöhren ſteht ſind in Hauptpartien beſchäftigt
die Herren Semver Erneſti und von Glakn ſowie die Damen
Becker und Enghardt Am Montag den 390 ds geht als zweite
Shakeſpeare Sondervaorſtellung unter der Spielleitung von Ludwig
Maſſon Hamlet mit Karl Ziſtig in der Titelrolle in Szene Der
Vorverkauf auch für dieſe Vorſtellung iſt bereits im Gange

Walhallatheater Labero der Mann mit dem 6 Sinn um
deſſen Handlungen ſich allabendlich das Publikum den Kopf zer
bricht wartet heute erſtmalig mit einem neuem nach einem
amerikaniſchen Motiv zuſammengeſtellten Experiment auf betitelt
Die Karte des Todes Außerdem bittet Labero deſſen

Gaſtſpiel nur noch kurze Zeit währt daß ihm von Seiten des
Publikums recht ſchwierige Aufgaben zur Löſung geſtellt werden

Ottilie Metzger und Theodor Lattermann die beiden be
rühmten Wagner Sänger ſahen ſich durch den großen Erfolg ihres
letzten Konzertes das Haus war völlig ansverkauft veranlaßt
in dieſem Herbſt am 4 November ein Sonder Konzert zu veran
ſtalten zu dem auch Generalmuſikdirektor Franz Mikorey aus
Dur ne Mitwirkung zugeſagt hat Näheres in der heutigen

nzeige

Gerichtsverhandlungen

ſStraffammer

Halle den 24 Oktober
Rückfälliger Dieb

Der Arbeiter Wendler war noch nicht lange aus dem Ge
fängnis entlaſſen als er ſich ſchon in Merſeburg zwe er weiterer
Diebſtähle ſchuldig machte Er wurde aufgegriffen und in Unter
ſuchungshaft genommen Jetzt wurde er antragsgemäß unter Zu
villigung mildernder Umſtände von der halleſchen Strafkammer zu
einem Jahre Gefängnis verurteilt Die längere Unterſuchungs
haft wurde nicht in Anrechnung gebracht weil der Angeklagte
durch Beſchwerden den Verhandlungstermin verzögert hatte

Mindergewicht
Die Bäckerm iſtersehefran Schöne aus Merſeburg führt

ſeitdem ſich ihr Mann im Felde befindet das Geſchäft ſelbſt
weiter Anfang Juli kam ihr Mann auf Urlaub und buk in
dieſer Zeit Als eines Morgens die Brote nachgewogen wurden
ſtellte ſich heraus daß ſechs Stück ein Mindergewicht bis zu
70 Gramm aufwieſen Frau Sch erhielt einen Strafbefehl zu
geſtellt gegen den ſie Einſpruch erhob Das Schöffengericht ſprach
ſie mit der Begründung frei daß ſolange ihr Mann zurückgekehrt
ſei und backe er auch die Verantwortung für das Geſchäft zu über
nehmen habe Die Amtsanwaltſchaft legte Berufung ein Die
Strafkammer beließ es jedoch bei dem freiſprechenden Erkenntnes
Die Frau habe ſich auf ihren Mann verlaſſen und angenommen
daß die Brote das richtige Gewicht hätten

Fahrläfſige Tötung
Der Monteur Benſch war auf den Anilinfabriken in Wolfen

mit dem Bau eines eiſernen Schornſterns beſchäftigt Als der
Bau vollendet war begann B mit dem Abrüſten Das Gerüſt
war durch zwei aufeinander befeſtigten Maſten gebildet Beide
Maſten waren ſehr lang und der obere wog 12 Zentner B ließ
den oberen Maſt unterhalb ſeines Schwerpunktes an einen
Flaſchenzug ketten Außerdem ließ er ein Drahtſeil das ſich am
rberen Maſte befand durch den Schornſtein legen Das Seil war
noch um einen im Jnneren des Schornſteins befindlichen Quer

er

wechſelt werden darf der in dieſem Winter in der Oper zur
Aufführung gelangen ſoll Er hat ferner ein zweites Werk
in Arbeit das er im nächſten Jahr zu vollenden gedenkt
und er hat im übrigen die ſeine Arbeitskraft ſtark in An
ſpruch nehmenden Direktorialgeſchäfte der von ihm begrün
deten Schola Cantorum wieder aufgenommen Für mich
erklärt er iſt es eine ausgemachte Sache daß der Geiſt eines
Künſtlers der dieſes Namens überhaupt würdig iſt niemals
durch äußere Umſtände und mögen dieſe noch ſo ernſter Natur
ſein zum Verſiegen oder zur Unfruchtbarkeit gebracht werden
kann Jn ähnlichem Sinne ſpricht ſich auch der bekannte
ochbetagte Geſchichtsmaler Jean Paul Laurens aus mit den

Worten Jch arbeite in dieſem die Welt durchtobenden Un
wetter und gebe mir Mühe trotz Blitz und Sturm mich auf
den Füßen zu halten Der Ochſe kehrt unermüdlich zu ſeiner
Feldarbeit zurück und ſo ſei es auch mir geſtattet meinen

inſel wieder zur Hand zu nehmen

Die Uraufführung von Hermann Bahrs Stimme

Aus Darmſtadt wird uns geſchrieben Jn ſeinem neueſten
dreiaktigen Schauſpiel Die Stimme iſt Hermann Bahr
ganz und gar in ein neues Fahrwaſſer das in ſeiner Richtung
etwas an die Alterswerke Jbſens erinnert geraten Mit wahrer

geſpräche ohne Handlung voller Myſtik und Unklarheit und
das iſt im Grunde bei Bahrs beſonderer Begabung recht bedauer
lich Der Held des Stückes Hans von Ule hat ſeine Frau ver
loren infolgedeſſen entwickelt ſich bei ihm ein hallucinatoriſcher
W zunächſt hört er den Klang ihrer Stimme dann verſtehter ihre Worte ſchließlich ſieht er ſie auch in Geſtalt vor ſich Er
geht auf Reiſen und auf der Fahrt von Berlin nach München
zwingt ihn die Wahnerſcheinung ſeiner Frau auf erner kleinen
Zwiſchenſtat on auszuſteigen Bald darauf verunglückt der Zug
Ule erblickt darin ein Wunder und müht ſich nun die folgenden
zwei Akte hindurch ab ſich dieſes Wunder zu erklären aber erſt
als zum Schluß des dritten Aktes dem kranken Gehirn wieder
die verſtorbene Frau erſcheint die wie die Schwiegermutter ver
raten hat freiwillig aus dem Leben ging um den ungläubigen
Gatten durch den bekannten großen Schmerz zu bekehren und ihm
r Du haſt meinen Tod vertan Bereite dich auf
Gn Bete, bete Lerne glauben und du welßt
und du ſchauſt Gnade Gnade da dich kommt dieGnade zum Durchbruch Ule iſt bekehrt Jm Glorienſchein

ſteht er auf der Bühne und ruft Die Gnadel Mutter Jch
glaube Der unklare Muſtizismus zu dem 4 Hyſterie An
wandlungen von ä und andere Krankheitserſcheinungen
geſellen läht es begreiflich erſcheinen daß das Stück trotz vor
züglicher Darſtellung abgelehnt wurde Nach dem erſten Akt

i r h an dem er ſeit zehn Jahrenſich dabei um einen Saint hatten die Ziſcher d

herrſchte eiſiges Schweigen ein ſchwacher Beifa r nach dem
eiten wurde raſch und energif r Nach dem dritten

Oberhand dis ſie das Thegter in begreiflicher

Bon der Straße Jn der Kl Ulrichſtraße wurde ein Fürf ſtab gelegt
ſorgezögling aufgegriffen und um ihn wieder nach der Anſtalt

traßen
bahnwagen ſtieß in der Leipziger Straße mit einem mit Kar
toffeln beladenen Fuhrwerk zuſammen Durch den Anprall fielen
eine Anzahl Karteffelſäcke auf den Fahrdamm wodurch eine Ver

Das Stadttheater ſchreibt uns Jn der bekannten Beſetzung

Sszene Jn der für Sonntag angekündigten Neueinſtudierung der

u

Wolluſt führt er uns pſychopathiſche Charaktere vor endloſe Zwie

ei Männer mußten das Seil halten ulangſam nachlaſſen ſo daß der Maſt Feruntergieite nd echten
Zu gleicher Zeit arbeiteten eine größere Anzahl von Maurern
unteren Teile des Schornſteins Bevor mit dem Niederlaffen z
gonnen wurde gab B den Befehl den Bau zu verlaſſen da di
Arbeiter ſonſt totgeſchlagen werden könnten Einer von ihn
erwiderte Na die Streichhölzer können uns doch nichts um
Die meiſten verließen jedoch den Platz Jnzwiſchen waren di
vier Seile vom Erdboden gelöſt worden und B gab ohne ſich
nochmals zu überzeugen ob ſich noch jemand in der Rähe aufhielt
den Befehl zum Herablaſſen Der Maſt verlor weil er unter

einem Schwerpunkt befeſtigt war das Gleichgewicht und die
beiden Arbeiter konnten ihn nicht mehr halten Sie konnten nur
noch Vorſicht rufen und ſich ſelber retten Der niederſtürzende
Maſt durchſchlug einen Teil der Umfaſſungsmauer und feel dann
auf den Maurer R der ſofort getötet wurde Benſch kam vor
das Vitterfelder Schöffengericht das ihn in zwar recht menſchen
freundlicher aber geſetzwidriger Weiſe zu einer Geldſtrafe von
300 Mark verurteilte Beide Parteien legten Berufung ein Et
Sachverſtänd ger erklärte daß die Anordnungen zum Abrüſten
nicht rich ig gegeben worden ſeien Der Staatsanwalt beantragt
da eine Geldſtrafe nicht zuläſſig die Fahrläſſigkeit aber gering ſei
einen Monat Gefängnis Die Strafkammer verurteilte den An
geklagten wegen fahrläſſiger Tötung zu einer Woche Gefängnis
da der Grad der Fahrläſſigket ein geringer geweſen ſei Er
hätte ſich erſt überzeugen müſſen ob noch jemand unbefugt auf
dem Platz verweile Auch hätte er ſehr wohl die vier vom Erd
boden gelöſten Seile durch Arbeiter halten laſſen können

DZZJ2
Unſere Eiſenbahnen im Kriege

Zu den märchenhaften Ruhmestaten unſerer heimiſchen
Volkskraft gehören die noch viel zu wenig beachteten Lei
ſtungen unſerer deutſchen Eiſenbahnen Jhre großen Ver
dienſte um die Mobilmachung ſind vor zwei Jahren aller
dings nach Gebühr anerkannt worden ebenſo rühmt man die
andauernde glatte Bewältigung der ununterbrochenen
Truppen und Munitionstransporte während der ganzen
Kriegsdauer Aber ihre Großtaten in der geregelten Abwick
lungedes Friedensverkehrs in der Beförderung von Reiſen
den und Waren aller Art werden doch mehr als eine Selbſt
verſtändlichkeit hingenommen von der man nicht viel Auf
hebens zu machen brauchte Und doch iſt dies eine Leiſtung
die für das Durchhalten im Kriege nicht weniger bebeutet
als die regelmäßige Verſorgung unſerer Heere mit Mann
ſchafts und Munitionserſatz Wenn man dann weiter be
rückſichtigt daß dieſe Leiſtung trotz des ſtark gelichteten Eiſen
bahnperſonals und trotz der ſtändig wachſenden Ausdehnung
unſeres Verkehrsbedürfniſſes nach Weſt und Oſt und nach
Serbien und Siebenbürgen ohne ſichtbare Schwierigkeiten
durchgeführt wird dann kann man ſich nur mit gleicher Be
wunderung und Dankbarkeit wie vor den Feldgrauen ſo vor
den Männern vom beflügelten Rad verneigen

Dieſe dankbare Bewunderung wächſt noch wenn man
gelegentlich einen Einblick in das innere Getriebe unſeres
Eiſenbahnweſens erhält So haben wir eben erfahren daß
mitten im Geſchützdonner des Weltkrieges ein techniſcher
Fortſchritt im Güterverkehr erzielt worden iſt der die größte
Bedeutung für die Schnelligkeit und Sicherheit unſerer
Güterzüge haben wird unſere Eiſenbahntechniker haben die
Einheitsverbundbremſe ſo tadellos zu konſtruieren ver

Oeſterreich Ungarns zur Durchführung kommen kann Dem
Lokomotivführer wird es dann von der Maſchine aus mög
lich ſein ſo wie heute bereits bei den Perſonenzügen durch
einen einfachen Handgriff alle Wagen jederzeit zu bremſen
Auch der Laie muß einſehen was dadurch an Menſchen und
Krafterſparnis an Schnelligkeit des Verkehrs an beſſerer
Ausrüſtung des Materials und des Schienenweges gewonneniſt Mit Recht hat der verdienſtvolle an von
Breitenbach in ſeiner beſcheidenen Feierrede dieſen techniſchen
Fortſchritt bewertet als einen Ausdruck von Kraft Stärke
und Selbſtvertrauen und als eine Kundgebung der Ent

rei der Zentralmächte Stütz und Ausgangspunkt
eiben und in noch höherem Maße zu werden für jeden

Fortſchritt unſeres Wirtſchaftslebens

Chriſtophe der nicht mit ſeinem Jean Chriſtophe ver Eile verlaſſen hatten dann erſt gelang es der Bahrgemeinde und
ihren Freunden mit eifrigem Klatſchen den Dichter auf die Bühne
zr bringen Aller ſonſtige Beifall galt nur den Darſtellern Herr
Ehrle gab den pſychopathiſchen Charakter des Ule meiſterhaft
wieder Frau Bahr Mildenburg vie Gattin des Dichters
als Gaſt ſprach ſtellenweiſe in der Rolle der Schwiegermutter
viel zu leiſe und müde und krankhaft ſo daß der ungünſtige Ern
druck des ganzen Stückes noch verſtärkt wurde Die beſte Leiſtung
des Abends war wohl die des Herrn Harprecht als Domherr
Auch die Nebenrollen waren recht gut beſetzt Gie

Jm Wein liegt Wahrheit
dreiaktige Operette von Eugenie v Rohden und Karl
Wilczynski Muſik von Johannes Ernſt und Max
Schulz Berger erlebte am Montag im Magde
burger Wilhelmtheater die Uraufführung Es war ein
roller wohlverdienter Erfolg der erwarten ßt daß das
Werk ſeinen Weg über alle Bühnen nehmen wird die der
leichtgeſchürzten Muſe dienen Das Dichterpaar ſtellt einen
Abriß aus der Biedermeierzeit vor die Augen der Zuſchauer
die am liebſten ſehen wollen Bunt und ſchillernd ſchreiten
die Geſtalten über die Bretter und noch mehr ver und
pringen ſie Um drei Liebspaare rankt ſich die el und
ie gibt den Dichtern Gelegenheit zur Entfaltung von Humor
und Laune Auch die Geißel der Satire wird gar tapfer ge
ſchwungen am meiſten aber das Tanzbein Der Tanz
herrſcht die Szenen und umrahmt anmutig die für eine
moderne Operette faſt verblüffend lebenswahr gezeichnete
Handlung Durch die Wahrheit die aus dem genoſſenen
Wein ſpricht entwirrt ſich der geſchürzte Knoten und drei
Liebespaare werden glücklich Die Komponiſten haben eine
Muſik geſchrieben die einen Vergleich mit den beſten Ope
rettenwerken aushält Jedenfalls et die neue Operette
weit über der Durchſchnittsware die jetzt die Bühnen beherrſcht Schon die QOuverküre führt v ut ein und be
huder glücklich iſt der Humor in der Muſik getroffen der
ie Operette trägt Der Füſtenauftritt im 1 Akt wirkt zün

dend Die Bowlenſzene des 2 Aktes durch ein weicher
ſchöner h Die Finale des 1 und 2 Aktes ſind opern
mäßig gehalten ebenſo das Fliederlied des 3 Aktes eine
hoch anerkennenswerte Leiſtung Schließlich fehſt es auch
nicht an ſogenannten Schlagern Das Walzerduett Haſt
du zwei Augen im Kopfe die Gapotte Des Sünders Troſt

Süßes Mi Ma Mauſekätzchen Sie iegh 9 in den
Hüſten und Ach wär ich doch ein ne owie hitehin
Männer ſeid nicht zu ſolide rieſen rauſchenden Beifall

hervor und mußten wiederholt werder Dichter und Kompo
ſiſten wurden mehrmals auf die Bühne gerufen und konnten
von Blumenſpenden überſchüttet den beifallsſreudigen Zu
hörern danken Die neue Operette wird ſich überall Heimats

recht erwerben

mocht daß fie jetzt auf allen Güterzügen Deutſchlands und
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ar hohen Auffaſſung von der Wedeukung des VenWens r u geſamtes Wirtſchaftsleben wird auch
tahnwehe aufs Exempel im praktiſchen Verkehr gerecht
jede Keichstag wurden Klagen über die zu langſame Veliefe
m der Städte mit Kartoffeln infolge Mangels an Eiſen

runs wagen laut Darauf konnte ſofort der amtliche Nach
bah gegeben werden daß ſowohl die Materialbeſchaffung
weder Zugverkehr andaüernd und von langer Hand her

er Einſatz aller Kräfte gefördert wird Wir verfügen
un des Krieges über den grönen Wagen fart unter allen
es bahnverwaltungen der elt eber eine halbe

Eilhrde wurde in den beiden letzten Kriegsjahren für
Keubeſchaffungen bereitgeſtellt 31 Lokomotiven wurden jede
Woche fertig unſer Wagenpark vermehre rn der Kriegs
Hnutung und zzerſtärung noch um fünf Prozent des ſeit
ſerigen Beſtandes Neben der Heeresverſorgung die allein
h Lotomotiven beanſpruche werde mit Volldampf für die
geimiſche Güterverteilung gefahren Für Kartoffeltrans
ſie ſeien täglich 5000 neuerdings 7 bis 8000 Wagen in
Migteit Das ſei eine gewaltige Leiſtung die nur bei plötz
üch auftretenden Heeresanſprüchen vorübergehend einmal
getabgeſetzt werden müſſe Die Reichsboten waren denn auch
durch dieſe Feſtſtellungen vollauf befriedigt und regten nur
an in der gegenwärtigen für den Kartoffeltransport ſo
fuitiſchen Zeit womöglich noch mehr als 8000 Waggons täg
lich zur Verfügung zu ſtellen Wenn es irgend gemacht wer
den kann wird das ſicherlich geſchehen Denn darüber kann
tein Zweifel aufkommen die deutſchen Bahnverwaltungen
tun das Menſchenmöglichſte um im Weltkriege ein aus
ſhlaggebender Faktor für unſere Weltwirtſchaft zu ſein und
zu bleiben

Provinzial Nachrichten
gochau Saalkreis 24 Okt Buttererzeugung und

Eieraufkauf Jn einer geſtern nachmittag im Feichſchen
Gaſthofe hier ſtattgehabten Verſammlung nahm der Vertreter
der Bezirksfettſtelle Ammendorf Gemeindevorſteher Hähn Füh
lung mit den Buttererzeugern der Gemeinden Lochau Weſenis
und Pritſchöna Herr Hähn führte nach Exöſfnung der Ver
ſammlung durch Herrn ewe erk Knittel Lochau in ſeiner
Anſprache aus daß auch in wirtſchaftlichen Fragen die Parole
gelte Durchhalten Es wurde eine Kommiſſion gewählt welche
in 3 Betrieben hier feſtſtellen ſoll wieviel Butter eine beſtimmte
Anzahl Liter Milch ergibt Dieſelbe Prüfung ſoll auch in Weſe
mit und Pritſchöng ſtattfinden und das Ergebnis Herrn Hähn
vis Sonntag zugehen Als einheitlicher Buttertag ſoll der Don
nerstag gelten An dieſe Veſprechung reihte ſich noch eine Be
kanntgabe über den Aufkauf von Eiexrn Jm Amtsbezirk Dölln tz
iſt für die Ortſchaften Döllnitz und Oſendorf Herr Landgraf für
Lochau Herr Simon Lochau und für Weſenitz und Pritſchöna
Frau Grünemund Döllnitz zum Aufkauf der Eier beſtimmt Die
Eier ſollen wöchentlich jeden Sonnabend zwiſchen 12 und 1 Uhr
in Ammendorf abgegeben werden

Leipzig 24 Okt Schuhſohlen aus Treibriemen
teder Jnfolge der zunehmenden Treibriemendiebſtähle hat
jetzt das Leipziger Polizeiamt eine Verordnung erlaſſen daß
Schuhmacher Leder das ihnen von Privatperſonen zur Beſohlung
ihrer Schuhe gebraacht wird und das ſeiner äußeren Beſchaffen
heit nach von Treibriemen herrühren kann zur Verarbe tung nur
dann entgegen nehmen dürfen wenn der Beſteller ihnen bekannt
iſt oder ſich durch Wohnungsmeldeſchein bei ihnen ausweiſt Jn
jedem dieſer beiden Fälle muß Name und Wohnung des Beſtel
lers binnen 24 Stunden bei der Polizeiwache in deren Bezirk de
Schuhmacherwerkſtatt liegt ſchriftlich angezeigt werden

Eiſenach 24 Okt Vom Flugzeug tödlich verletzt
Als ein Flieger im benachbarten Fainrode nach einer Landung
weder aufſteigen wollte umdrängte eine Schar von Einwohnern
den Apparat in ſo nahem Abſtande daß das Flugzeug bei einer
Wendung den 15jährigen Schloſſerlehrling Schieck ſtreifte und am
Hinterkonf ſo ſchwer verletzte daß er bald darauf im Eiſenacher
Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlag

Wernigerode 24 Okt Der letzte Brockenzus
dieſes Jahre s war bis auf den letzten Platz auf der Platt
form benutzt worden um noch einmal dem alten Blocksberg einen
Beſuch abzuſtatten ehe er für vele Monate ſein Haupt in die
Schneehaube ſteckt Faſt fünſhundert Perſonen brachte die
Brockenbahn noch einmal am Sonntag oben hinauf von Schierke
aus beteiligten ſich an 100 Verwundete an der intereſſanten
Fahrt und alle Teilnehmer waren entzückt von dem Naturgenuß
dem unvergleichlich ſchönen Landſchaſtsbild das ſich dem Auge
darbot Prachtvolle Rauhreifbildungen und zeitmweiſe weite Blicke
tef ins Land hinein in den goldigen Sonnenſchein der auf
Wald und Flur Dorf und Stadt lagerte Phantaſtiſch ſah ſich
abends der hell erleuchtete lange Abendzug an der ſich in viel
fachen Windungen zu Tal bewegte

Wenrnigerode 24 Okt Eine Enttäuſchun g erlebte
eine hieſige Hausfrau als ſie mittags mit den Jhren das Mittags
mahl einnehmen wollte und der Hauptimbis eine ſchön braun
und knuirerig gebratene Ente aus der Küche verſchwunden war
Ein gelehr ger Pudel der ſchon verſchiedenen Häuſern in der
Burgſtraße einen unangemelveten Beſuch abgeſtattet hatte meiſt
aber auf kurze und fühlbare Art dort verabſchiedet worden war
hatte Witterung auf Bratengerüchte gehabt ſich die prächtige
Ente vom Anrichtetiſch heruntergeholt und damit Reißaus ge
nommen Auf der Straße ließ er ſich das Geflügel gut ſchmecken
und brachte dann das elende Knochengerippe ſeinem Herrn ins
haus Die Hausfrau in der Burgſtraße mußte ſich allerd ngs nun
mit Kartoffeln und BVratenſauce behelfen
J V Berga g d 24 Okt Unglück am Fahrſtuhhl
Her bei der Firma I Plarre Maſch nenfabrik in Greiz be
ſchäftigte 15jährige Schloſſerlehrling Herbert Böhm aus Berga
geriet unter den Fahrituhl und zog ſich dadurch ſchwere Ver
letzungen am Kopfe zu die nach qualvollem Leiden den Tod des
ungen Mannes zur Folge hatten Der Vater des Verunglückten
ſteht im Felde

Lucka 24 Okt Zu dem ſchon erwähnten Raub
anfall auf der vHalteſtelle Wintersdorf gegen die Fahrkarten
verkäuferin giht der Erſte Staatsanwalt zu Altenburg folgendes
bekannt Der Täter iſt ſchon am 17 Oktober vormittags und am
Ü Oktober vormittags und abends auf der Halteſtelle geweſen und
hat ſich nach der Zugafahrt nach Le pzig erkundigt Am 17 Okt
hatte er eiren Koffer bei ſich Er wird beſchrieben 30 Jahre alt
untermittel ſchlank aber kräftig kleiner blonder Schnurrbart
Naſe klein grünlicher Filzhut dunkles Jackett braune mit Stoff
St Schnürſchuhe und hellbraune Gamaſchen hieſige
vprache

en

Sport Nachrichten

Pferdeſport
reren Karlshorſter Ronntag am kommenden Donnerstag der
ab ts nachmittags um 12 Uhr ſeinen Anfang nimmt weiſt
gut h als große Felder guf Die beiden Hauptoxüfungen ſind ſehr
S et Das Landsberg Jagdrennen über die 4400 Meter der
d antbabn wird de beſten Jnländer wie Lorbas Adamant
Sia Jungtürte Verbrecher Courier Caliaxi Eiernhr am

r ſehen während in dem langen Berliner Hürdenrennen über

Du 0 Meker Buoy end Gu Kentucky Mood Orange Diſſenſion
Mercedes W Goldſtrom Cyanit Omphale Conti und
Teddy zum Kampf antreten werden

W

Kunſt und Wiſſenſchaft
Uraufführung in Weimar Eelbos Schauſpiel Odyſſeus

Heimkehr hatte bei ſeiner geſtrigen Erſtaufführung einen ausge
ſprochenen Erfolg

Die ſpaniſche Geſellſchaft für Fortſchritte der Wiſſenſchaft
berief an Stelie des verſtorbenen berühmten Schriſtſtellers Eche

eng den Leiter der konſervativen Partei Dato zum Vor
tzenden

Hohe Preiſe für Vilder Am Dienstag fand im Kunſtſalon
aul Caſſirer in Berlin die Verſteigerung der Sammlung

Schmeil ſtatt Den höchſten Pre s errang Liebermanns
Konſervenmacherinnen mit 61200 Mark Weitere höhere Be

zräge erzielten Le ibels Bildnis des Bezirkstierarztes Reindel
mit 42 000 Mk re ſein Bildnis der Frau Rioder mit 41 000
Mark Zwei andere Bilder des Meiſters wurden je mit 23 000
Mark und ſein Bildnis des jungen Reindel mit 30 800 Mark ver
kauft Ein Bild Schmeils ſelbſt wurde für 20 000 Mk erworben

Der ter für die preußiſchen Univerſitäten Der
Bonner Hrientaliſt Prof Dr Carl Heinrich Becker der im
Juni dieſes Jahres als Hilfsarbeiter und Perſonalreferent für
die An gert ten in das preußiſche Kultusminiſterium berufen
wurde iſt jetzt zum Eeheimen Regierungsrat und Vortragenden
Rat in dieſem Miniſterium ernannt worden Er wird damit der
Rachſolger des Geheimen Oberregierungsrats Dr Ludwig Elſter
der den wichtigen und einflußre chen Poſten nahezu zwei Jahr
zehnte bekleidet hat Vor ſeiner Berufung nach Bonn Oktober
1913 war Geh Rat Becker als Profeſſor für Geſchichte und
Kultur des Orients am Kolonial Jnſtitut in Hamburg tätig
Hier hatte er Gelegenheit der in Deutſchland bis dahin ſelbſt
ſtändig wenig gepflegten Diſziplin der Jslamkunde den ihr ge
vuhrenden Platz im wiſſenſchaftlichen Hochſchulbetriebe zu ver
ſchaffen Der islamitiſchen Forſchung ſchuf er damals mit
Unterſtützung der Hamburger wiſſenſchaftlichen Stiftung die Ze t
ſchrift Der Jslam als deren Herausgeber er noch heute tätig
iſt Der Weltkrieg und die hervorragende Rolle die das osma
niſche Reich und der geſamte Jslam in ihm ſpielen gaben ihm
wiederholt Veranlaſſung e dadurch angeregten Probleme in
Wort und Schrift zu erörtern Auch an der Enzyclopädie des
Zur hat er ſich mit mehreren ſchätzenswerten Beiträgen be
teiligt

Fritz VBoehle f Nach Otto Greiner iſt nun auch Fritz Boehle
in jungen Jahren mitten aus zukunftfrohem Schaffen abberufen
worden Er ſtammt aus dem badiſchen Schwarzwald wo er 1875
zu Emmendingen im Breisgau bei Freiburg geboren iſt Eben o
wie Thoma der allerdings unterdeſſen in Karlsruhe endgültig
ſehhaft geworden iſt hat Boehle dann in Frankfurt a M
genguer genommen in dem gegenüber von Frankfurt liegenden
Sachſenhauſen ſeine zweite Heimat gefunden Boehle begann
mit Radierungen und Lithographien die er lange ängſtlich zu
rückhielt bis ſie mehr durch Zufälle doch bekannt wurden und
joſort auf ihn als einen Auserwählten nwieſen Nun hörte man
lange nichts mehr bis 1908 ganz unvermutet eine Ausſtellung im
Städelſchen Jnſtitut von dem Maler Boehle Kunde gab der ſeit

dem nach und neben Böcklin und Marées genannt zu werden ver
dient Boehle wurzelte als Zeichner und Radierer in den alten
Meiſtern Dürer u aber er entwickelte ihre Technik und An
ſchauung durch Typiſierung und Monumentaliſierung zu einer
Größe und Kraft die wie ein Symbol germaniſcher Kunſt und
Lebensanſchauung wirkt

J

Die deutſche Zigaretteninduſtrie
Dieſe Jnduſtrie deren Erzeugung durch einen Beſchluß

des Bundesrats kontingentiert worden iſt iſt in Deutſchland
nicht viel mehr als ein halbes Jahrhundert alt Sie dürfte
der einzige deutſche bedeutende Induſtriezweig ſein der von
Rußland aus bei uns eingeführt worden iſt Jm Jahre 1862
ließ ſich ein Ruſſe in Dresden dem jetzigen Hauptſitz der
deutſchen Zigaretteninduſtrie nieder und gründete dort einen
kleinen Berrieb in dem mit Hilfe einiger eingewanderter
ruſſiſcher Arbeiter Zigaretten angefertigt wurden Nach und
nach wurden ſolche Betriebe auch von Deutſchen eingerichtet
aber die Zigarette fand doch zunächſt bis in die ſechziger und
ſiebziger z r noch recht wenig Anklang Die Raucher
waren noch ſo ſehr an ihr Pfeifchen gewöhnt daß die Ziga
rette nur wenig Verbreitung finden konnte Erſt in den
zeitig Jahren fand ſie mehr Liebhaber Jmmerhin war
die deutſche Zigaretteninduſtrie gegenüber der jetzigen Zeit
noch recht unbedeutend So wurden im Jahre 1887 56 Be
triebe mit noch nicht 1700 Arbeitern zahlt die insgeſamt
gegen 180 Millionen Zigaretten herſtellten Jm Jahre 1910
wurden über 400 größere Betriebe mit 15 000 Arbeitern ge

t u denen noch gegen 800 kleinere Betriebe mit viel
eicht 4000 bis 5000 Arbeitern kamen Nach einer Zählung

im Jahre 1912 wurden in Deutſchland rund 12 Milliarden
Zigaretten hergeſtellt und jetzt dürfte die deutſche Geſamt
herſtellung kaum unter 15 Milliarden einzuſchätzen ſein Seit
dem Jahre 1887 hat ſich die Zigarettenherſtellung in Deutſch
land um mehr als das h erhöht dasdürfte eine Produktionsſteigerung ſein wie ſie kaum in
einem anderen Jnduſtriezweig hervortritt Jn den letzten
Jahren hatte die deutſche Zigaretteninduſtrie einen harten
Kampf mit dem engliſch amerikaniſchen Tabaktruſt zu be
ſtehen der re en Erzeugniſſe zu verdrängen ſuchte undund auch die Be ertſchunß des Tahakmarktes anſtrebte Durch

entſcheidende Maßnahmen der deu ſchen e
kanten iſt es aber gelungen die Gefahr zu beſeitigen Heute
iſt die deutſche Zigarette auch im Ausland ſehr beliebt und
namentlich in der Miſchung der Tabake hat die deutſche Jn
duſtrie einen hohen Rang erreicht

a

Vermiſchtes
Wer darf das Kind beim rechten Namen nennen

a dem Erfurter Wochenmarkt hielt am Sonnabend ein
Verkäufer aus Mühlberg Pilze feil Um den WMarktbeſuchern
ſeine en i ion mundgerecht zu machen hatte
er an ſeinem Stande ein Schild angebracht auf dem geſchrieben
ſtand Schambiſllion pro Pfund 60 Pfennis Die
Ware wollte anfangs nicht ſo recht abgehen Als aber ein pilz
vnd Ztgrrnig Marktheſucher den Bewunderern des Ver
kaufsſchildes t hatte was für ein Schwammerling hinter
dieſem wiſſenſchaf J Fremdwort ſteckte wuchs das Vertrauen
di a heben s und die Schamhbillions waren in kurzer

Eine vfiſfige Schmeineſtreckung
die aber keineswegs zur Rachahmung empfohlen ſei hat einſteinen mittelalterlichen Mönch gar ſehr in die an ſelnee kaiſer

lichen Herrn gehracht Herr Kagelwied war es wie man im
4 Jahrhundert in Lehnin den Mönch Dietrich von Portitz aus
tendal nannte von dem die Sage erzählt er nur durch

folgenden Trick ſchof von Schleswi Min Probſtdem Wiſchegrad und liche Luenns z Aer worcat
ei Herr Kagelwied d h der Mönch der weiten Kavuze hatte
n Lehnin die Oekonomie unter ſich Eines Tages überraſchte der

Kaiſer dos Kloſter mit ſeinem hohen Beſuch und er hatte ein gar
großes Gefolge bei ſich Mane liner habe großen Zpuaernn in einer
Stunde müſſe ein Mittageſſen fürStelle ſein im Dorfe ſeien ja e Se vorhantee
Kagelwied überlegte nur einen Angenblig Ne n wegnehmen
konnte er den Bouern die Tiere nicht oder doch wenigſtens nur
für Augenblicke Sedacht getan Rach ein paar Minuten hatten
die entſeslich quiekenden Schweine keine Ohren und Schwänze
mehr Das was ihnen abgeſchn tten war aber erſteute nur
wenig fräter die hungerigen Hälſe der kaiſerlichen Bedienten
Denn Herr Kagelwied ſcheint auch ein guter Koch geweſen zu ſein
da er aus den Schwänzen und Ohren gar verſchiedene recht
ſchmackhafte Gerichte bereiten ließ Der Kaiſer Karl IV jedod
erh elt einen köſtlich gebratenen inngen Hahn Er erfuhr abet
auch von der hervorragenden Bewirtung ſeines Geſolges ward
zornig ob ſolch grauſamer Behandlung des Borſtenviehs lächelte
bald als er des adeligen Mönches zwiefache Abſicht inne ward
erſtens die getreuen Untertanen nicht ihres Viehs zu berauben
zweitens ſchnellſtens ein gutes Mahl anfahren zu laſſen Mi
z Ciſterzienſermönch war entſchieden etwas anzufangen
Und ſo brachte es denn Herr Dietrich von Portitz aus Stendal
nur wegen ſeiner Schweineſtreckung gar bald zum Erzbiſchoferzählte ſich das Volk Jn Wirklichkeit wird es ſich h etwas
anders verhalten haben Und velggter Mönch hat gewiß auch
noch über andere hervorragende geiſtige Eigenſchaften verfügt

Amerikaniſche Munitionslieſerungen

Daß in Amerika der Sinn für Rechtlichkeit und wirkli
Reutrolilät nicht ausgeſtorben iſt zeigt das ſatiriſche Gedicht
einer New Vorkerin Grace Jſabel Golbron e nes Mitgliedes des
Jrving Place Theaters das die Verfaſſerin des öfteren in Ver
ſammlungen vorgetragen hat Wir laſſen es in der wortgetreuen
Ueberſetzung von Prof Dr A Kroder hier folgen
Die Ballade von den Bethbehemer Eiſenwerken

Der neuſte Bericht Ein Fort genommen
Fünftauſend Tote ein ſchwerer Tag
Kein Sieg nur ein weiterer grauſiger Schlag
Doch Bethlehem iſt auf 500 gekommen

Ein flüſternd Regen kaum zu merken
Ein Seufzer ein herzentrungnes Gebet
Ein Raunen von Frieden die Schwüle durchweht
Baiſſe 30 Prozent bei den Bethlehem Werken

Kampf bis aufs Letzte ſchreien die Obern
Kamopf bis aufs Letzte ſtöhnen die Matten

Jm Minendonner im Todesſchatten
Und Bethlehem kann ſeinen Kurs erobern

Was ſoll uns das Kindergeplärr genieren
Was Muiterſchmerz Millionen von Toten
Was eurer Heimat verwüſteter Boden
Wenn nur Bethlehem Werke 600 notieren

So ſchaffen ſchlachten wir mit wir alle
Bewaffnen uns ſelbſt in betörtem Haſſe
Und opfern dem Mord die eigene Raſſe
Daß der Kurs der Bethlehem Werke nicht falle

Ein europäiſcher Filmtruſt
Seit längerer Zeit ſind Gerüchte im Umlauf denen zu

folge eine bekannte Filmfabrik in Kopenhagen einen um
faſſenden Filmtruſt der England Frankreich Deutſchland
Oeſterreich und Skandinavien beherrſchen ſoll ins Leben zu
rufen beabſichtigt Die betreffende Fabrik es handelt ſich
um die RNordiſk Films Co in Kopenhagen iſt dieſen
Gerüchten bisher ſtets in entſchiedener Weiſe entgegenge
treten Runmehr hat wie Berlingske Tidende berichtet
der leitende Direktor der Nordiſk Films Co ſich öffentlich
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zum Preise von Mk 50 monatlich und bftten
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daß ſeine Geſellſchaft tatfächlich nach der truſtmäßigen Be
hereſchung des geſamten eurcpäiſchen Filmmarktes ſtrebt
Der Moment in welchem Hunderte von europäiſchen Kino

kheatern billig zu haben ſein werden iggi der Direktor der
Vordiſtk Films Eo ſteht unmittelbar bevor Unſere

nächſte Generalverſammlung wird mit Rückſicht hierauf un
ſeren Aktienbeſtand auf s Millionen Kronen erhöhen Wir
werden in England Dentſchland Oeſterreich und Skandi
navien ſe viele Kinotheater auftaufen wie möglich und in
ren ausſchließlich Films unſerer eigenen Erzeugung vor
ühren

Ein Fünfzehnjähriger mit dem Eiſernen Kreuz Der 15
zährge Hans Rohrbach aus Spandau iſt mit dem Eiſernen Kreuz
2 Klaſſe ausgezeichnet worden Jm Januar v J ſchloß Rohr
dach ein Pfadfinder ſich heimlich einem Truppenteil an machte
den Winterfeldzug mit und wurde wegen ſeines braven Ver
haltens als Kriegsfreiwjlliger bei einem ſächſiſchen Ulanenreg
ment eingeſtellt Er kam dann zum Grenadier Regiment Nr 1
und wurde ſchließlich einem Reſerve Jnfanterieregiment über
wieſen Jn den Kämpfen in Galtzien zeichnete er ſich ſo aus daß
F d Eiſerne Kreuz erhielt Sein Vater iſt Werkzeugmacher in

pandau

ml Seltſame Hufbeſchläge Jn Japan tragen die Pferde
Sandalen von Reisſtroh während im Sudan die vier Pferdebeine
von Kamelfell überzogen werden Jn Josland erſetzen die Be
wohner unſere Huſeilſen durch das Horn der Ziegenböcke und in
Zentralaſien verwendet man zu gleichem Zweck das Horn der

Wemſen und der Hirſche und befeſtigt den aus dieſem Material
Hufbeſchlag ebenfalls mit Nägeln aus zugeſpitztem

orn

Der konſequente Naturalismus Ein bezeichnendes Geſchicht
chen das langſam anfängt kulturhiſtoriſch zu werden paſſierte
vor mehr als zwanzig Jahren zwei bekannten deutſchen Schau
ſwielern Damals trafen ſich auf der Plattform der weiland
Berliner Pferdebahn Albert Heine jetzt Hauptſpielleiter des
Münchener Hoſtheaters zu jener Zeit aber noch am Berliner
Königlichen Schauſpelhaus und Paul Biensfeldt damals eine
Stütze des Barmſchen Enſembles der jetzt an die Berliner Hof
bühne engagiert iſt Wir ſtudieren jetzt eine fabelhafte Sache
ein ſagte Biensfeldt in ſener unnachahmlichen gepreßten Sprech
weiſe Die Weber von Hauptmann Na meinte Heine
wir proben auch ein ganz ſchönes Stück die Nibelungen von

Hebbel Darauf Biensfeldt halb abgewandt nichts weiter als
das Wort Ritterſtiebelſchauſpieler

Eiſenbahnzuſammenſtoß Nach einer Meldung des Jour
nal aus Grenoble ſind auf der Linie Grenoble Bourg Hiſans
zwei Perſonenzüge zuſammengeſtoßen 52 Perſonen wurden
verletzt

Ein großer Villeneinbruch wurde auf dem Brauhausberg bei
Potsdam verübt Die Einbrecher ſuchten dort die Behaujung des
Baurats Eggert heim und erbeuteten 2700 Mark in Hundertmark
ſcheinen wertvolle Pelsſachen viel Silberzeug und Schmuckſachen altien 5 Proz 0 vidende und weitere 10 Proz als rückſtändige
Unter den Pelzen befindet ſich ein Damenpelz aus Breitſchwanz
mit Zobelkragen und Zobelmuff eine Garnitur die 5100 Mark
wert iſt weiter ein ſchwarzer Herrenpelz mit Biſamfutter und
Otterkragen im Werte von 800 Mark ein Reifepelz aus grau
braunem Stoff mit graubraunem Futter im Werte von 700 Mark
Auch das geſtohlene Silberzeug iſt mehrere Tauſend Mark wert

R

Literariſches
Ein Blick än die Werkſtätten des Krieges Unter dieſem

Titel erſcheint im neueſten Heft 42 der Gartenlaube ein Artikel
von L Rhein der anſchaulich einen Rundsgang durch eine ſtaat
liche Artilleriewerkſtatt behandelt Zehn intereſſante photo
graphiſche Aufnahmen ſind dem Aufſatz beigefügt Ein zweiter
zlluſtrierter Artikel behandelt die Ungariſche Viehzucht Aus
dem übrigen Jnhalt heben wir hervor den Schluß des Romans
Ein Bruder und eine Schweſter von Lotte Gubalke und die Fort

en

Mitteldeutsche
Amihiche Brkanntmachnngen

Bekanntmachung
über Feſtſetzung von Grundpreiſen für verdorbene Speiſefette
und die Preisſtellung für den Weiterverkauf im Großhandel

Reichs Geſetzbl S 1174

Auf Grund der S 25 28 der Verordnung über Spoveiſefette
vom 20 Juli 1916 Reichs Geſetzbl S 755 und des S 1 der Be
lanntmachung über die Errichtung eines Kriegsernährungsamts
vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetzbl S 402 wird beſtimmt

S 1
Der Grundpreis für verdorbene Butter wird auf 30 Mark

unter dem Grundpreis für abfallende Ware für je 50 Kilogramm
feſtgeſetzt

Der Grundpreis für verdorbene Margarine wird auf 120 Mk
und für ſonſtige oerdorbene Sveiſefette einſchl Speiſeknochenfett
auf 175 Mark für je 50 Kil gramm feſtgeſetzt

a 2
eim Weiterverkauf verdorbener Svpeiſefette im Großhandel

dürfen den im S 1 feſtgeſetzten Preiſen nicht mehr als insgeſammt
4 Mark für je 50 Kilogramm zugeſchlagen werden

S 3
Als verdorben im Sinne dieſer Vorſchrift gelten Speiſefette

die für den menſchlichen Genuß nicht geeignet ſind
8 4

Dieſe Beſtimmung tritt mit dem Tage der Verkündung in
traft

Berlin den 20 Oktober 1916
Der Präſident des Kriegsernährungsamts

von Batocki

Veklanntmachung
Für die hieſige ſtädtiſche Straßenreinigung ſoll die Lieferung

ton 3000 Stück Virkenreiſerbeſen nach Muſter vergeben werden
Angebote mit angeſchl ſtern ſind bis

Montag den 6 November cr abends 6 Uhr
an die Verwaltung der ſtädt Straßenreinigung Kloſterſtr 4
einzureichen

Salle den 25 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Jn der Deſſauer Straße nördlich des Landrains Kanalbau

kann Schutt unentgeltlich abgeladen werden

von 30 Prozent i V
ſtützungsfonds und die Kriegsfürſorge welche 130 000 Mark ver

ßert etzung ron Hermanus Olewagenr Fine Beſch chte aus Südt Meinen Jwete rn r echt von Hans Grimm Das BVeiblatt Die Welt der Frau
weiſt wie mmer einen reichen Jnhalt auf

i

Halliſche Metterbericht

24 Okt 25 Okt9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Baromeier Milhimeter 751 3 750 0Thermometer Ceſſus 6 57RKe Feuchtigkeit 76 86Wind SO 2 OSO 1Marximum der Temperatur am 24 Okt 3 CMinimum in der Racht vom 24 Okt zum 25 Okt 45 0 c
Rieder ſchläge am 5 Okt 7 Um morgens 0 em

e

Wetterrwort Hamburg
Wetteransſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

26 Oktober Wolkig Niederſchläge
27 Oktober Wolkig teils Sonne nachts kalt
28 Oktober Wenig verändert

Viktorig Werke Akt Geſ in Nürnberg Die Geſellſchaft
erzielte in 1915/16 nach 320 000 i V 296 575 Mark Abſchrei
bungen ſowie nach Rückſtellung für Steuern einen Reingewinn
von rund 1 530 000 i V 1368 171 Mark woraus eine Dividende

20 Prozent beantragt wird Unter
ausgabten werden wieder auf zuſammen 200 000 Mark ergänzt

Hartwig Vogel Akt Geſ in Dresden Nach Abſchreibungen

zinsliche Außenſtände ſowie ſolchen von 860 042 623 673 Mark
auf Anlagewerte verbleibt als Reſultat des Geſchäftsjahres
1915 16 einſchließlich ein Reingewinn von 1102 303 829 160
Mark Hieraus ſollen wieder 10 Prozent Dividende w i
zur Verteilung gelangen Als Vortrag auf neue Rechnung ver
bleiben 228 708 115 863 Mark

Nähmaſchinenfabrik Adolf Knoch Akt Geſ in Saalfeld a S

Roh Fabrikations Gewinn von 162 204 Mark
erforderten 123 044 Mark die Abſchreibungen 27 205 Mark ſo daß
ein Reingewinn von 12 321 Mark ble bt Daraus werden 10 000
Mark für 2 Proz Dividende verwendet

Zwirnerei und Näßfädenfabrik Kirchberg Akt Geſ vorm
Carl Hetzer Sohn in Kerchberg i Sa Die Verwaltung bringt
für 1915,/16 die Verteilung einer Dividende von 7 i V 4
Proz in Vorſchlag

Die Maſchinenbau G Golzern Grimma verteilt aus
121 727 Mark i V 14 855 Mark Reingewinn auf die Vorzugs

Vorzugsdividende ſowie auf die Stammaktien 4 Proz 0 Divi
dende

Meuſelwitzer Vraunkohlen und Brikettwerke in
Meuſelwitz Der Abſchluß für das am 31 März ds Js
abgeraufene Geſchäftsjahr ergibt einen we tern Verluſt und zwar
von 19 499 Mark 58 848 wodurch ſich der aus den Jahren
913/14 und 1914/15 ſtammende Fehlbetrag von 135 711 Mark

auf 155 211 Mark erhöht bei einer Million Mark Aktienkapital

Ppivat e
T 9

J r I J V
In das hieſige Handelsregiſter Abt A

Nr 317 betr die offene Handels Nr 2498 betr die Firma Friedrich
geſellſchaft Witt Krüger Halle S Böttcher Eisleben mit Zweignieder
iſt heute eingetragen Die Gcejellſchaft laſſeng in Halle iſt heute ein
ſt aufgeloſt Der bisherige Geſell getrauen Die Zweigniederlaſſung in
ſchafter Johannes Krüger iſt allei Halle S iſt zum ſelbſtändigen Geſchäft
niger Jnhaber der Firma erhoben die Hauvtniederlaſſung in

Halle S den 20 Oktober 1916 Eisleben iſt erloſchen
Königliches Amtsgericht Abt 19 Halle S den 21 Oktober 1916

Königliches Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A

Nr 1013 betr die Firma Guſtav
Elſä Halle t heut ina Se rig e iage Ganze Namen od Vornamen

vv xv Üür

Handel Gewerbe und Verkehr

Die Unkoſten

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A

Vorſtandes äußerſt rege ohne daß es mögli

d

Filiale atte a S Ferneprecher Nr 1382 12383 1692

Die Akzeptverbind lichkeiten haben gleſchzeitig auf v
Mark 87 576 Martk und die Kohlenfelderreſtkaufgelder
283 994 Mark 367 010 Mark ermäßigt De Hyvothekenſchulde
ſind mit 1396 800 Mark unverändert geblieben Die Abſchre
bungen auf die verſchiedenen Anlagerechnungen wurden auf
81 694 Mark 71 349 Mark bemeſſen davon entfällt der Haup
betrag mit 47 706 Mark auf Maſchinen der jetzt mit 740 232 Mark
647 651 Mark zu Buch ſteht Von den übrigen Anlagerech

nungen ſind u a die Grubenfelder mit 1609 575 Mark 162693
Mark und die Grundſtücke ſetzten ſich in der Hauptſache zuſammen
aus 40 822 Mark 34 318 Mark Vorräten 49 098 Mark 19
Mark Ausſtänden und 7116 Mark 5072 Mark bar

Die Oberſchleſiſchen Zementfabriken erhöhten in den ahge
laufenen drei Vierteliahren den Abſatz gegenüber dem Vorjahr
nicht unerheblich Auch die Preiſe beſſerten ſich ſo daß laut

Breslauer Zeitung die meiſten Werke ihre Div dende um 2 Pro
und mehr dürften hinaufſetzen können Die Fabriken mit große
Kalkproduktion werden vermutlich noch beſſer abſchneiden

Webſtuhlfabrik Akt Geſ in Chemnitz Nach dem
Rechenſchaftsbericht des Vorſtandes für das am 30 Juni ds J
beendete Geſchäftsiahr 1915/16 ſchließt die Geſellſchaft dieſes mit
einem Bruttogewinn von 114 449 Mark ab wovon 100 000 Mart
zu Abſchreibungen dienen ſo daß ein Reingew nn von 14 449 Markt
verbleibt der auf neue Rechnung vorgetragen werden ſoll Um
den Aktionären auch für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Divpi
dende gewähren zu können wird beantragt dem Dividenden
reſervefonds neuerdings 150 000 Mark zu entnehmen und dieſen
Betrag als 5 Proz Dividende wie in den beiden Vorjahren zur
Verteilung zu bringen Dem Betriebsfonds von 500 000 Mark
wurde der Betrag von 400 000 Mark zur Rückſtellung auf Debitoren
entnommen

Rhenania Ver Emaillierwerke Akt Geſ in Düſſeldorf Das
mit dem 30 Juni d J beendete Geſchäftsjahr 1915/16 erbrachte
einen Bruttogewinn von 280 909 i V 247 487 Mark H ervon
erforderten Zinſen 6774 i V 27 374 Mark Obligationszinſen
75 000 i V 75 000 Mark Abſchreibungen 102 425 i V 107 754
Mark und Abſchreibungen auf Patente 1500 Mark wie i
Es verbleibt hiernach ein Reingewinn von 95209 i V
35 857 Mark Erine Dividende gelangt auch diesmal nicht zur
Ausſchüttung Es wird vorgeſchlagen 4000 Mark für Talonſteuer
zurückzuſtellen 20 000 Mark dem Delkredere Reſervekonto gutzu
ſchreiben und 71 299 Mark auf neue Rechnung vorzutragen Auf
zweifelhafte Forderungen waren insgeſamt 116 073 Mark abzu
ſchreiben Die Nachfrage war nach dem Rechenſchaftsbericht des

war daraus viel
Der Vorſtand hofft daß ſich das Ergebnis desRutzen zu z ehen

Bergſchloßbrauerei und Malzfabrik C L Wilh Brandt in
Grünberg Schleſ Die Verwaltung bringt einer eigenen Draht
meldung zufolge eine Dividende von wieder 5 Proz in Vorſchlag
nachdem ſie im Vorjahre die Dividende von 3 auf 5 Proz erhöht
hatte Der höhere Gewinn iſt zur Abzweigung einer Kriegsge
winnſteuerrücklage herangezogen worden

Mälzerei Akt Geſ vorm Albert Wrede in Cöthen Laut
Geſchäftsbericht für 1915/16 war den Malszfabriken jeder freie
Wettbewerb im Gerſteneinkauf genommen Die Geſellſchaft war
daher nur noch berechtigt in Lohn zu mälzen Bei Abſchreibungen
von 59 412 i V 45 502 Mark ergibt ſich ein Reingewinn von
181 740 129 304 Mark woraus eine Dividende von 6 5 Proz
torgeſchlagen wird bei 29 936 10 7654 Mark Vortrag Die Aus
ſichten laſſen ſich zurzeit noch nicht ermeſſen doch hat ſich der
Kundenkreis der Geſellſchaft bedeutend erweitert

Waſſerſtände
hedente üher unter Null

Die rohen Einnahmen haben deesmal eine merkliche Steigerung Saale und Unſtrut Fall Wuchs
erfahren und zwar auf 672 389 Mark 468 913 Mark Anderſeits Artern 23 Okt 24 Okt F
haben ſich die Betriebsunkoſten auf 464 810 Mark 400 032 Mark Hebro Obervpegeil 08 06 2 S
die Geſchäftsunkoſten auf 54 660 Mark 37 071 Mark und die 4 Unierpege l 56 l s 4
Zinſen auf 90 724 Mark 19 308 Mark erhöht Das Mehr das Weißenfels Oberpege 3 z 73
für Zinſen aufgewandt werden mußte erklärt ſich aus der ſtarken Anterbege z tr r nut t u Trotha 24 Oct 1,72 25 Okt 68 4 SErhöhung der Bankſchulden die diesmal mit 351 562 Mark auf 5 kt4 Als eben Dberpegel 23 Okt 2,42 24 Okt a 42geführt werden während im Vorjahr die Bankſchulden mit den Unterpege r s r 6onſtigen Buchſchulden zuſammengefaßt worden zu ſe n ſcheinen Bernburg r1l,87 ro0,8 2Es ſind nämlich im vorliegenden Abſchluß die Gläubiger in laufen Calbe Oberpegei r 51 s 1
der Rechnung auf 33 161 Mark 173 466 Mark zurückgegangen AUntervege 46 40

n r t
Aktiengesellsonan BHoststrasse E
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Maurerpoliere m Schachtneiſter

werden eingeſtellt

Carl Lingeslehen
Baugeſchäft Halle a S

S alle den 23 Oktober 10916

fittig in Halle S iſt Prokura erteilt
Halle den 21 Obtober 1916

Königliches Amtsgericht Abt 19

läß zum Zeichnen von Wäſche e
weben trote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Stein r 84

r
Ottene LStehen J

Tächtiger Buchhalter u Buchhalterin

mit amerikaniſcher oder doppelter Buchführung verrraut

zu möglichſt ſofortigem Antritt geſucht
Ausführliche Angebote mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften Angabe des

früheſten Antrinstermins und Gehaltsſorderung zu richten an

Otto Hendel Verlag Halle a Gr Brauhausſtraße 17

Bau u Erdarbeiter
werden eingeſtellt

II
Otto rot ar 20r r

Mag sten für Gelonmascnen

III
werden elngestellt

Carl Linges eben
Baugeschält Halle a S

bobomoffvheleer

für Maschinen
reparaturen

Jüngere
buehdindergepfen

finden Stellung

Otto Hendel Verlag
Gr Brauhansſtraße 17

genen Gesuehe

28 jähr Diakoniſſe 9 J in gr
Krankenh und Prnivatpflege tätig in
bürgerl u feiner Küche ſowie allen
Zweigen des Haushalts durchans er
fahreu möchte als

Wirtſchafterin
frauenloſen Hausſtand übernehmen am
liebſten bei alleinſteh älteren Herrn
Off an Leutn d Reſ Hennebold
Deſſau Eli abethhaus

Familien wacurient

e

duroh Verschöttung weln
Sonn unser innigheber Bruder

e

Den Heldentod fürs Vaterland fand am ll Oktober
elnziger hoffnungsreicher

Milli Büsching
r Leutnant d Res im Res lnf Regt 36

Inhaber des Eisornen Kreuzes
h im Alter von 21 Jahren

in efem Sohmerz
Wilhelm Rüsching

Delltzsch Kalser Wliheim Fromenade S

Dora und Lina Büsohing
S Nordhausen Altentor 18
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